
Verwaltungsgemeinschaft Dormitz – Hauptamt – Sebalder Str. 12 – 91077 Dormitz      Stand: 2.4.2019 

Merkblatt über das Abbrennen eines offenen Feuers 
 

Auszug aus der Verordnung über die Verhütung von Bränden (VVB) vom 29. April 1981 (GVBl. S.101) in 
der Fassung vom 10.12.2012 (GVBl. S. 735) 
 
 

§ 4 
Feuer im Freien 

 
(1) Geschlossene Feuerstätten im Freien müssen entfernt sein: 
 
 1.) von Gebäuden aus brennbaren Stoffen mindestens 5 m, vom Dachvorsprung abgemessen, 
 2.) von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 25 m, 
 3.) von sonstigen brennbaren Stoffen mindestens 5 m, 
  
  Sie dürfen bei starkem Wind nicht benutzt werden. 
 
(2) Offene Feuerstätten oder unverwahrtes Feuer dürfen im Freien nur entzündet werden, wenn hierdurch 

für die Umgebung keine Brandgefahr entstehen können. Die in Absatz 1 für geschlossene Feuerstätten 
vorgeschriebenen Entfernungen sind mindestens einzuhalten; von leicht entzündbaren Stoffen müssen 
offene Feuerstätten oder unverwahrtes Feuer jedoch mindestens 100 m entfernt sein. 

 Offene Feuerstätten oder unverwahrtes Feuer sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem Wind ist 
das Feuer zu löschen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

 
 

§ 27 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Nach Art. 38 Abs. 4 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes kann mit Geldbuße belegt werden, wer 

vorsätzlich oder fahrlässig den Vorschriften der §§ 3 bis 22 zuwiderhandelt. Abweichend hiervon können 
vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen § 9 nach § 24 Abs. 2 SchfHwG mit einer Geldbuße 
bis zu fünftausend Euro geahndet werden. 
 
… 
 
Zum Abbrennen des Feuers ist nur Holz zu verwenden, welches frühestens eine Woche vor dem Termin 
abgeliefert werden darf. Spätestens am Tag nach dem Feuer sind sämtliche Aschenreste zu beseitigen. 
 

 
 

Bei Waldbrandgefahr der Stufe 4 und 5 kann das Feuer nicht abgebrannt 
werden. Der Waldbrandgefahrenindex ist unter www.kfv-forchheim.de oder 
beim zuständigen Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr in Erfahrung zu 
bringen. 
 
 

Anzeigebestätigung: 
 

Der Eingang der Anzeige am ______________ wird bestätigt. Die Gebühr in Höhe von 5,-- € wurde vereinnahmt. 
Beim Abbrennen des Feuers sind obengenannte Vorschriften genau einzuhalten. 
 
 
Dormitz, den ____________________  ___________________________ 
   

i. A.  

 
FFW Dormitz, Florian Scharf, Tel. 0179/5060140 
FFW Hetzles, Ottmar Kraus, Tel. 0176/47144560 
FFW Kleinsendelbach, Jochen Dressel, Tel. 0151/16246223 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Meldung an: 
Integrierte Leitstelle Funkraum-ZRF@Ba-Fo.de   
Freiwillige Feuerwehr per E-Mail 

http://www.kfv-forchheim.de/
mailto:Funkraum-ZRF@Ba-Fo.de

